
Am 19. Oktober beginnen 
in Hamburg die Herbstfe-
rien und damit die Zeit, in 
der Kinder und Jugend-
liche mit ihren Familien 
in Urlaub fahren, an Fe-
rienfreizeiten teilnehmen, 
sich mit Freunden treffen, 
Sport treiben und vieles 
mehr. Auch in diesem Jahr 
gibt es wieder den Ham-
burger Ferienpass, der 
bereits an den Schulen 
verteilt wurde. Er wurde 
1969 erstmals ausgege-
ben und erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit. Der Fe-
rienpass gilt für das ge-
samte Schuljahr 2026/27 
und bietet zahlreiche An-
gebote wie Sportkurse, 
Mal- und Bastelkurse so-
wie Kochkurse. Mit dem 
Ferienpass gibt es bei vie-
len Veranstaltungen auch 

Ermäßigungen. Er kann im 
Internet heruntergeladen 
werden und ist außerdem 
in Schulen, im JIZ-Infola-
den, in den Kundenzen-
tren, bei den Jugendäm-
tern, in den Bücherhallen 
und in den Hamburger 
Budni-Filialen erhältlich. 
„Es gibt zum Beispiel Bas-
ketball in Lurup, Sport-
camps in Rissen und 
Kinderkochkurse in Blan-
kenese. Diese und viele 
weitere tolle Angebote für 
Kinder und Jugendliche 
sind auf der Internetseite 
https://ferienpass-ham-
burg.de/ zu finden“, 
sagt Frank Schmitt, der 
SPD-Bürgerschaftsabge-
ordnete für Altonas Wes-
ten. Da täglich neue Ange-
bote hinzukommen, lohnt 
es sich, regelmäßig auf 
die Website zu schauen. 
„Im Hamburger Westen 
gibt es auch kostenlose 
Angebote, die die gan-
ze Familie nutzen kann, 
wie zum Beispiel einen 
Besuch im Botanischen 
Garten oder im Wildge-
hege Klövensteen. Was 
auch immer Sie vorha-
ben: Ich wünsche allen 
schon jetzt schöne und 
erholsame Herbstferien!“, 
verabschiedet sich Frank 
Schmitt.
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Wir ermitteln kostenlos 

den Wert Ihrer Immobilie.

Sachverständig. Diskret. Zuverlässig.

Das STADDI feiert!

Am letzten Samstag wurde im Stadtzentrum Schenefeld gefeiert, 
am nächsten Sonntag geht es einem „Star-Event“ weiter. Tina 
Turner, Michael Jackson, Mr. Bean und Horst Schlämmer treten 
als Double auf. Mehr lesen Sie im Innenteil dieser Ausgabe. Schon 
vormerken: am 25.Oktober ist verkaufsoffener Sonntag.

JIRAPANS
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie einen Termin!

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

Den Hamburger Ferienpass nutzen:

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche! 

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld 
Tel. 040 / 611 895 10  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Martin Luther begeistert Luruper 
Kinder Seite 3

Seit 30 Jahren –

Experten-Ankaufstage 
im Stadtzentrum Schenefeld!
Wir kaufen und bewerten unverbindlich 

direkt vor Ort:

Gold- und Silberschmuck aller Art 
(Handarbeit u. Edelsteine werden extra 

berechnet!), Zahngold (auch mit Zähnen),
Armband- und Taschenuhren aller Art,

Münzen (Gold, Silber, D-Mark), Bernstein-
/Korallenschmuck, Modeschmuck, Zinn,

Silberbesteck, Porzellan, Gemälde, 
Bronzefiguren, Militaria, Nachlässe und

Sammlungen aller Art.

Tel. 0178 - 385 70 74
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RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Lachsfilet an der Haut gebraten
auf Blattspinat mit Petersilienkartoffeln pro Person  24,90 €
„Oktober Teller“
Grillhaxe, Leberkäse, Weißwurst
auf Sauerkraut mit Bratkartoffeln pro Person  21,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Bayrische Wochen in Schenefeld.
Genießen Sie

leckere Oktoberfest-Schmankerl!

Sport

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf, 

SV Lurup, BW 96

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 • 22589 HH • Tel. 87 30 32
info@kohlermann-koch.de • www.kohlermann-koch.de

Wohnung für unseren Azubi gesucht!

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Der Winter wird kommen ...
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

KindersportKindersport
Ballett | Hip Hop | Kindertanz | Ju-Jutsu
Schwimmen | Triathlon | KinderSportSchule

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Er schoss den 
Siegtreffer...
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Die Stadt Pinneberg inves-
tiert kontinuierlich in die Ver-
besserung der Infrastruktur 
für Radfahrerinnen und Rad-
fahrer. Aktuelles Beispiel ist 
die Projektskizze „Attraktive 
Schul-Fahrradrouten von der 
Theorie in die Praxis – Pin-
neberg radelt zur Schule“, 
die die Stadt jüngst beim 
Bundesamt für Logistik und 
Mobilität (BALM) eingereicht 
hat. Die im Projekt enthalte-
nen Maßnahmen sollen für 
eine wesentliche Verbesse-
rung des Radverkehrs und 
der Sicherheit für den Schü-
lerinnen- und Schülerverkehr 
sorgen.

„Pinneberg ist die Stadt der 
kurzen Wege. Viele Stre-
cken lassen sich sehr gut mit 
dem Fahrrad zurücklegen“, 
sagt Bürgermeister Thomas 
Voerste. „Es ist deswegen 
wichtig, die dafür notwen-
dige Infrastruktur weiter zu 
verbessern und Pinneberg 

Stück für Stück noch fahr-
radfreundlicher zu gestal-
ten. Dabei freuen wir uns 
stets über Rückmeldungen 
und Feedback.“ Möglich ist 
das derzeit unter anderem 
im Rahmen des sogenann-
ten Fahrradklimatests 2026 
des Allgemeinen Deutschen 
Fahrradclubs (ADFC), zu des-
sen Teilnahme Bürgermeister 
Voerste die Pinnebergerinnen 
und Pinneberger ermuntert.

Beim ADFC-Fahrradkli-
ma-Test handelt es sich um 
die größte Befragung von 
Radfahrerinnen und Radfah-
rern in Deutschland. Sie wird 
alle zwei Jahre durchgeführt 
und soll Aufschluss darüber 
geben, wie die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer das Rad-
fahren in den Städten und 
Kommunen wahrnehmen. Die 
Online-Befragung besteht 
aus 27 Fragen, dauert laut 
ADFC rund zehn Minuten und 
läuft bis zum 30. November 
2026.

Zum ADFC-Fahrradkli-
ma-Test 2026 gehören die-
ses Mal drei Befragungen: 
für Erwachsene, für Kinder 
und Jugendliche sowie für 
Kommunen. Zum ersten Mal 
widmet der ADFC Kindern 
und Jugendlichen eine eigene 
Umfrage, da junge Menschen 
besonders sichere Bedingun-
gen brauchen, um selbststän-
dig mit dem Rad unterwegs 
zu sein – zur Schule, zum 
Sport oder in der Freizeit. Die 

Ergebnisse des ADFC-Fahr-
radklima-Tests 2026 werden 
im Frühjahr 2027 vorgestellt.

Die Umfragen und weitere In-
fos sind unter https://fkt.adfc.
de/ abrufbar
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Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Rumpsteak 100 g 4.99

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Kasselerlachs 100 g 2.19
Kasseler mit Knochen 100 g 1.97
Kasselernacken  100 g 1.49
Für die Suppe:
Rinderbrust und Querrippe je 100 g 1.29
Im Aufschnitt:
Zungenblutwurst
Corned Beef je 100 g 2.30
Blutwurst Thüringer Art 

Täglich frisch aus dem Rauch:
Kasseler Rippe, Kasseler Nacken, 
durchwachsener magerer Speck, 
Schweinebacke und Kochwürste

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

EE iinnkkaauuffeenn  iinn
AAlltt--OOssddoorrff

1955 202570
JA H R E

PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de

Zum 116. Firmenjubiläum haben sich die 
Köpfe der Faber Kundendienst GmbH wie-
der mal Gedanken gemacht  und nach der 
Blumenpfl anz-Aktion mit der Baumschule 
Wortmann in Alt-Osdorf in 2025 einmal 
„größer“ gedacht. 

Das befreundete Paar Andreas und Nina 
Giesen aus Nienstedten engagiert sich 
mit seinem Verein Wilder Wald eV (www.
wilderwald.com) dafür, in der Metropolre-
gion Hamburg einen gesunden, gut struk-
turierten Mischwald zu pfl anzen, dieser 
leistet dann durch seine enorme Transpi-
rationsleistung einen wertvollen Beitrag 
zur Senkung der Umgebungstemperatur. 
Gleichzeitig stabilisiert er dank seiner 
Adhäsionskraft den Wasserhaushalt im 
Waldboden.

Und auch noch interessant zu wissen:
Mischwälder sind widerstandsfähiger ge-
genüber Schädlingen, Trockenperioden 
und Stürmen. Sie fördern die Biodiversität 
und speichern im Durchschnitt 40 % mehr 
Kohlenstoff als monotone Kiefernwälder.

Fazit: Firma Faber Kundendienst GmbH 
von 1910 sorgt sich nicht nur um ihre 
Kundschaft in Osdorf und Umgebung, 
sondern möchte auch ein Zeichen setzen 
für eine umweltfreundlichere Zukunft…

Traditionelles Erntedankfest in Alt-Osdorf
Das traditionelle Erntedank-
fest fand am 4. Oktober 2026 
in Alt-Osdorf statt. Auf dem 
Heidbarghof traf man sich und 
mit der Erntekrone ging es zu 
St. Simeon-Kirche. Prädikant 
Thomas Schörner empfi ng den 
Umzug. Für Dudelsackmusik 
sorgten die Künstler Hinrich 
Langeloh, Joachim von Uss-
lar und Thorsten Stoye. In der 
Kirche war Kantorin Esther 
Schwarzrock für die Unterhal-
tung zuständig. Nach dem Got-
tesdienst traf man sich auf dem 
Heidbarghof bei Kaffee und Ku-
chen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Osdorf reichte eine deftige Erb-
sensuppe. Und der Vorsitzen-
de vom Bürgerverein Gerhard 
Gries und seine vielen Helfer 
und Helferinnen konnten wieder 
auf ein gelungenes Erntedank-
fest in Alt-Osdorf zurückblicken.

Kunsthandwerkermarkt 
im Heidbarghof

Am Samstag, den 24.10. und Sonntag, den 25.10.2026 öffnet 
der Heidbarghof wieder seine Türen!
Ca. 20 Aussteller präsentieren ihre Handwerkskunst in der 
Langelohstraße 141 in Alt-Osdorf.
Zu sehen sind liebevoll gefertigte Unikate aus Malerei, weih-
nachtliche Dekorationen in Holz, Ton, Papier, Serviettentech-
nik oder Stoff, Schmuck, Lampenschirme, Kopfbedeckungen, 
Drechselarbeiten und vieles mehr.
Um die schöne Atmosphäre im Heidbarghof etwas länger 
zu genießen, warten auf die Gäste wieder Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen.
Öffnungszeiten an beiden Tagen: 11 bis 17 Uhr.



Die Streitschlichter*innen vom 
Bildungshaus Langbargheide 
haben zum Abschluss ihrer 

Ausbildung einen Teamtag in 
der Esther Bejarano Stadtteil-
schule geschenkt bekommen. 

Unsere Viertklässler*innen wur-
den dort von ausgebildeten 
Sportassistenten und –innen 
einer neunten Klasse betreut 
und angeleitet.
Der Tag begann mit kooperati-
ven Teamaufgaben, die unsere 
Streitschlichter*innen selbst-
ständig und kreativ bewältigt 
haben. Danach konnten sie an 
drei Stationen mit dem Bo-
gen schießen, Rhönrad fahren 
und an der Kletterwand ihre 
Kraft und Geschicklichkeit tes-
ten. Zum Abschluss durften 
alle in der Abenteuerhalle auf 
verschiedenen Geräten toben, 
spielen und diesen wunderba-
ren Tag ausklingen lassen.
Ab Oktober werden diese 
Streitschlichter*innen nun in 

Teams in zwei Pausen in jeder 
Woche ihren Dienst auf dem 
Schulhof oder im Streitschlicht-
erraum unserer Grundschule 
absolvieren. Sie werden an-
deren Kindern bei der Lösung 
ihrer Konfl ikte helfen und so für 
ein gutes Miteinander in unse-
rer Schulgemeinschaft sorgen.

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Luruper Hauptstraße
• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84
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SPD-Wahlkreisbüro

Bäcker Schlüter
Täglich ab 6.00 Uhr geöffnet

Auch Sonntags geöffnet!
7.30 Uhr - 11.00 Uhr

Martin Luther begeistert Luruper Kinder
Die zwei Unterrichtsstunden in 
Religion am 9. Oktober werden 
die 120 Viertklässler der Fridt-
jof-Nansen-Schule (FNS) mit 
Sicherheit nicht so schnell ver-
gessen. Sie wechselten Klas-
senraum gegen Studierstube, 
Alltagskleidung gegen einen 
mittelalterlichen Umhang und 
Pausenfrühstück gegen Brot-
gebäck. 
Auch 2026 veranstaltete die 
Emmausgemeinde in Koopera-
tion mit der FNS den Luthertag, 
an dem alle Schülerinnen und 
Schüler aus Jahrgang 4 laut 
schulinternem Lehrplan teil-
nehmen müssen. Jeweils zwei 
Klassen versammelten sich im 
großen Gemeindesaal, wo sie 
von der 1. Vorsitzenden des Ge-
meinderates, Anne Appel-Bie-
lefeldt, begrüßt wurden. Bereits 
zwei Minuten später befanden 
sich die Kinder gedanklich 
schon im Mittelalter. 
Authentisch verkleidete Schau-
spielende spielten Szenen, die 
den Kindern einen Einblick in 
das Leben an verschiedenen 
Orten zur Zeit Martin Luthers 
erlaubten. Gespannt verfolgten 
die Kinder das Schauspiel und 
ließen sich anschließend erwar-
tungsvoll auf verschiedene Sta-
tionen ein. In der Studierstube 
übersetzten sie einen Psalm-
vers aus dem Hebräischen ins 
Deutsche.  
An der Holztür überlegten die 

Schüler und Schülerinnen, 
welche Themen die Menschen 
heute bewegen und welche 
Thesen sie heutzutage „pos-
ten“ würden. Danach konnten 
sie diese jedoch nicht per Klick 
verbreiten, sondern zeitgenös-
sisch mit Hammer und Nagel 
befestigen. 
Im dunklen Keller erzählte Mar-
tin Luther von seinem Blitzer-
lebnis und den vielen Ängsten 
im Mittelalter. Auch die Schüler 
und Schülerinnen kamen zu 
Wort und berichteten in ver-

trauter Runde, was ihnen Angst 
macht. 
Auf dem Marktplatz mussten 
die Kinder überlegen, wofür 
sie ihr weniges Geld ausgeben 
wollten: für Essen, Feuerholz 
und Arznei oder für einen Ab-
lassbrief, den Johannes Tetzel 
ihnen zu verkaufen versuchte. 
Dass kein einziges Kind darauf 
hereinfi el und einen Schuldbrief 
kaufte, lag an der guten Vor-
bereitung des Themas Refor-
mation im Religionsunterricht. 
Sie hatten gelernt, dass man 

sich nicht von Schuld freikaufen 
kann, sondern um Vergebung 
bitten muss, um wieder in Frie-
den leben zu können. 
Begeistert und erfüllt von Mar-
tin Luthers reformatorischen 
Ideen gingen die Kinder zurück 
in die Schule. Wenn am 31. 
Oktober dann Halloweengeis-
ter durch die Gegend ziehen, 
werden die Schülerinnen und 
Schüler der FNS zumindest 
wissen, warum der Feiertag 
„Reformationstag“ heißt. 

          MSW

Unser Teamtag in der „Esther Bejarano 
Stadtteilschule“ in Bahrenfeld



Die Nächte werden kälter, 
die Gefahr für obdachlose 
Menschen, auf der Straße zu 
versterben, steigt. Der SoVD 
Hamburg fordert ganztägigen 
Schutz, passgenaue Hilfen 
und dauerhafte Perspektiven 
für obdachlose Menschen in 
der Stadt.

Rund 4.000 Menschen leben in 
Hamburg auf der Straße – viele 
davon mit gesundheitlichen 
Problemen. Allein in den ers-
ten drei Monaten des Jah-
res verstarben im öffentlichen 
Raum 27 Menschen ohne Ob-
dach. Zahlen zu Todesfällen in 
Krankenhäusern oder Hilfsein-
richtungen gab die Sozialbe-
hörde nicht bekannt. Sie stellt 
bis zu 800 zusätzliche Schlaf-
plätze im Winternotprogramm 
zur Verfügung. Einige Plätze 
bleiben jedoch frei. „Wichtig 

ist die Frage, warum das An-
gebot bei rund 4.000 Betrof-
fenen nicht ausgelastet ist“, 
meint Dr. Sally Peters, Vor-
ständin des SoVD Hamburg. 
„Denn ein freies Bett ist noch 
keine Hilfe, wenn ein Mensch 
es nicht nutzen kann oder will. 
Wir müssen verstehen, warum 
Menschen draußen bleiben, 
und ihnen Angebote machen, 
die zu ihrer Lebenssituation 
passen.“ 
Anhaltspunkte gibt eine Studie 
der Gesellschaft für innovative 
Sozialforschung und Sozial-
planung (GISS). Das GISS hat 
2025 im Auftrag der Behörde 
Betroffene zu Gesundheit und 
zur Inanspruchnahme medi-
zinischer Hilfen befragt. Laut 
Studie sind zwei Drittel von 
ihnen krank, rund Dreiviertel 
schätzen ihren Gesundheits-
zustand als „weniger gut“ 

oder „schlecht“ ein. Mehr als 
die Hälfte der auf der Stra-
ße lebenden Menschen mei-
den trotz Krankheit Arzt- oder 
Krankenhausbesuche. Die Un-
tersuchung dokumentiert kon-
krete finanzielle, sprachliche 
und strukturelle Zugangshür-
den sowie negative Erfahrun-
gen im Versorgungssystem. 
Für den kommenden Win-
ter fordert Peters: „Die Stadt 
Hamburg muss diese Ergeb-
nisse dringend berücksichti-
gen, niedrigschwellige Ange-
bote ausbauen, die Erreich-
barkeit verbessern und den 
Schutz nicht auf die Nacht be-
grenzen. Ganztägig zugängli-
che Aufenthaltsmöglichkeiten, 
aufsuchende Sozialarbeit und 
eine verlässliche medizinische 
sowie psychosoziale Versor-
gung sind zentrale Voraus-
setzungen, um Menschen in 
besonders schwierigen Le-
benslagen zu erreichen. Dazu 
gehören auch weitere Unter-
bringungsmöglichkeiten, die 
den Bedürfnissen von Frauen, 
psychisch erkrankten Men-

schen und weiteren besonders 
verletzlichen Gruppen gerecht 
werden.“
Zugleich muss Hamburg stär-
ker daran arbeiten, Obdach-
losigkeit dauerhaft zu been-
den. Notunterkünfte sind ein 
notwendiger Schutz, ersetzen 
aber keine eigene Wohnung. 
Der SoVD Hamburg fordert 
deshalb mehr bezahlbaren 
Wohnraum, einen konsequen-
ten Ausbau von Housing First 
und eine bessere Verzahnung 
von Unterbringung, Beratung 
und dauerhaften Wohnpers-
pektiven.
„Es ist Aufgabe der Stadt, 
Menschen vor Kälte und den 
lebensgefährlichen Folgen von 
Obdachlosigkeit zu schützen. 
Jeder Mensch hat das Recht 
auf Schutz, Würde und eine 
sichere Wohnung. Dafür muss 
Hamburg seine Hilfen konse-
quent an den Bedürfnissen 
der Betroffenen ausrichten“, 
so Peters. „Wir brauchen ein 
Hilfesystem, das Vertrauen 
schafft und Menschen nicht 
alleinlässt.“

DAS PRESSE-STÜBCHEN
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GESUNDHEITSDIENSTE

Die Kirchen
haben 
das  Wort

Eine aktuelle Umfrage zeigt: 
67 Prozent der Menschen 
bewerten das soziale Mit-
einander als schlecht. Eine 
weitere Studie macht deut-
lich, dass viele bereit sind, 
das Verhalten anderer – etwa 
im Internet – zu bewerten 
oder dies bereits tun. Solches 
sogenannte „Social Scoring“ 
prägt den Umgang mitein-
ander und verschärft schnell 
den Ton.
Vielleicht beginnt ein anderer 
Umgangston deshalb nicht 
mit großen Appellen, sondern 
mit einer kleinen Entschei-
dung: Bevor ich etwas poste, 
frage ich mich, ob ich es ei-
nem Menschen auch ins Ge-
sicht sagen würde – und ob 
meine Worte wahr, nötig und 
respektvoll sind. Wir müssen 
nicht jede Meinung teilen. 
Aber wir sollten einander die 
Würde lassen.
Und noch weitergedacht: Wie 
wäre es zum Beispiel mit den 
schlichten Worten: „Danke 
für Deine Gedanken!“ oder 
„Ich schätze Deine Sicht der 
Dinge…“. Dann kann auch 
eine eigene Meinung auf bei-
den Seiten unverletzt bleiben. 
Vielleicht ist es zunächst un-
gewohnt und braucht Mut. 
Doch gerade die Zugewandt-
heit kann viel bewirken. Sie 
sagt: Wir wollen vertrauens-
voll kommunizieren. 
Gerade in einer Zeit, in der 
im Netz schnell geurteilt, 
verletzt und gehasst wird, 
brauchen wir solche Worte 
umso mehr. Ein Kommentar 
ist rasch geschrieben, doch 
seine Wirkung kann lange 
nachhallen. Worte sind nicht 
harmlos: Sie können Mauern 

errichten oder Türen öffnen, 
Menschen kleinmachen oder 
ihnen neuen Mut geben.
Als Christ erfahre ich: Gott 
meint es gut mit mir, auch 
wenn ich nicht immer Anlass 
dazu gebe. Diese Erfahrung 
verändert mich. Zu ihm darf 
ich kommen, wie ich bin – 
und zugleich muss ich nicht 
bleiben, wie ich bin. So, wie 
Gott mir mit Güte in sei-
nem Wort begegnet, möchte 
ich auch anderen Menschen 
begegnen: offen, respektvoll 
und ohne sie vorschnell fest-
zulegen.
Setzen wir vielmehr Macht-
worte zum Guten ein: gegen 
Verachtung, gegen Gleich-
gültigkeit und gegen die Kälte 
mancher Debatten. Vielleicht 
sagen wir es heute einem 
Menschen ganz bewusst – 
persönlich, in einer Nachricht 
oder sogar öffentlich, wie 
zum Beispiel auch „Du tust 
mir gut“. Denn gerade auch 
das Gute darf sich immer 
stärker verbreiten.

Jörg Habekost
Gemeindeleiter der Elbgaukirche

Worte, die verändern

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
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Steinmetz

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de
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Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
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Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de
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Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel
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Per Internet für Hamburg: 
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Per Internet für Schleswig-Holstein: 
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Per Handy: Kurzwahl 22 833
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080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.
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Hamburg muss obdachlose Menschen besser erreichen



www.staddi.center

35 Jahre – wir 
feiern!
Erlebe spannende Events 
zum Jubiläum

Samstag, 17.10.2026 • 12–20 Uhr

Wilbert freut sich auf euch
Er verteilt Naschis und kleine Präsente und 
lässt sich gern fotografi eren

Tonia & Band live 
Zum Ausklang des Tages ab 18 Uhr gibt es Live-Musik mit 
Tonia & Band – Evergreens aus den 90ern

Stars zu Gast im STADDI
Tina Turner, Michael Jackson, Mr. Bean und Horst Schläm-
mer geben sich die Ehre. Täuschend echte Doubles sorgen 
für jede Menge Spaß und beste Unterhaltung.

Kleine Stars ganz groß
Sailor Moon, Schiggy, Pikachu und Evoli kommen 
ins STADDI und sorgen besonders bei den jüngeren Be-
suchern für leuchtende Augen.

Kreatives Basteln in der Ideenwerkstatt

Verkaufs-
off ener 
Sonntag

25. Oktober

13 – 18 Uhr
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Das STADDI wird 35…

Wilbert war mit Assistentin 
auch im Einsatz Mode verschiedener Shops und musikalische Unterhaltung wurde auf der Bühne geboten

Kuchen wurde gratis gereicht

Centermanager Gerrit Haß und und Anne Bahr 
(Head of Marketing) hatten mit einem kreativen 
Team das Programm geplant

Das in Schenefeld liebevoll „STADDI“ genann-
te Stadtzentrum Schenefeld feiert an mehre-
ren Aktionstagen seinen Geburtstag: An drei 
Wochenenden im Oktober finden Geburts-
tagsfeierlichkeiten statt, die am vergangenen 
Sonnabend, den 10. Oktober, dem tatsächli-
chen Geburtsdatum, begonnen haben. Für 
alle Besucherinnen und Besucher gab es ein 
Stück Geburtstagskuchen und der Radiosen-
der Oldie Antenne Hamburg sorgte für musi-
kalische Unterhaltung. Dazu ein buntes Pro-
gramm der Mode, das gekonnt auf der Bühne 
präsentiert wurde. Die Fotos zeiges es…
Kommenden Samstag, 17. Oktober, hat das 
Stadtzentrum Tina Turner, Michael Jackson 
und Mr. Bean zu Gast. Die Doubles werden 
das Einkaufszentrum rocken. Da lohnt sich 
ein Besuch allemal, denn auch für Kinder 

wird ein attraktives Unterhaltungsprogramm 
angeboten.
Zum großen Jubiläumsfinale wird das Stadt-
zentrum selbst zum Star. Mit „Staddi– Unser 
Herz schlägt hier“ feiert das Stadtzentrum 
die Premiere seines eigens zum 35. Geburts-
tag entwickelten Musicals. Die Geschichte 
wurde speziell für das Jubiläum geschrieben 
und bringt das Staddi mit Musik, Schauspiel 
und jeder Menge Herz auf die Bühne.
Vorstellungen gibt es am 24. und 25. Oktober 
um 13, 15 und 16.45 Uhr.
Am Sonntag (25. Oktober) kann man die 
Jubiläumsfeier und entspanntes Shopping 
miteinander verbinden. Die Geschäfte öff-
nen von 13 bis 18 Uhr zum verkaufsoffenen 
Sonntag.
Das Parken ist an diesem Tag kostenfrei!



Am Sonntag, dem 11. Ok-
tober traf sich die deutsche 
Bio-Branche auf der BioNord in 
Hamburg. Fast 3.000 Fachbe-
sucher:innen informierten sich 
bei den knapp 320 Ausstellen-
den, die Bio-Lebensmittel, Na-
turkosmetik und Reformwaren 
präsentierten. Neben etablier-
ten Lieferanten des Bio-Han-
dels füllten auch Start-ups, 
regionale Unternehmen und 
Verbände mit ihren Mitglied-

sunternehmen die Halle B6 auf 
der Hamburger Messe.
„Die positive Entwicklung 
zeigt, dass sich die BioNord am 
Standort Hamburg nachhaltig 
etabliert hat‟, bilanziert Bio-
Messen-Veranstalter Wolfram 
Müller. Während die BioMes-
sen von den Fachbesuchenden 
aus dem Handel ganz gezielt 
für Business to Business, den 
Austausch mit Lieferanten und 
Kolleg:innen genutzt werden, 

haben sich die Veranstaltun-
gen längst auch als politische 
Bühne etabliert. So wurde im 
Rahmen der BioNord auch das 
10-jährige Jubiläum der Bio-
Stadt Hamburg gefeiert. Unter 
den Gästen waren Katharina 
Fegebank, Zweite Bürgermeis-
terin der Freien und Hanse-
stadt Hamburg und Senatorin 
für Umwelt, Klima, Energie und 
Agrarwirtschaft sowie Dr. Wer-
ner Ebert, Geschäftsführer des 
Bio-Städte-Netzwerks. „Wir 
freuen uns sehr, dass wir mit 
den BioMessen und speziell 
der diesjährigen BioNord der 
regionalen Ernährungswirt-
schaft einen Ort für Begeg-
nung und Networking bieten 
können‟, so BioMessen Ver-
anstalter Matthias Deppe. Ne-
ben Hamburg waren die Bun-
desländer Niedersachsen und 
Mecklenburg-Vorpommern mit 
eigenen Präsenzen vertreten, 
mit Dänemark und den Nie-
derlanden waren auch zwei 
internationale Gemeinschafts-
flächen dabei. 
Im Mittelpunkt des gut besuch-
ten Vortragsprogramms stand 
das Thema Außer-Haus-Ver-
pflegung: Hier drehte sich alles 
um die Frage, was professi-
onelle Küchen brauchen, um 
mehr Bio zu servieren. Dabei 
wurde auch auf Erfahrungen 
des Nachbarlandes Dänemark 
zurückgegriffen, wo der Bio-An-
teil an der Gemeinschaftsver-
pflegung bereits bei 14 Prozent 
liegt. Influencerinnen und Influ-
encer machten sich auf einem 
eigenen Rundgang ein Bild von 
Bio – ein Angebot, das, wie 
bereits zwei Wochen zuvor auf 
der BioSüd in Augsburg, rege 
genutzt wurde.
Die BioNord steht für den ge-
lungenen Abschluss eines er-
folgreichen BioMessen-Jahres: 
Über 12.000 Menschen haben 
2026 eine der vier Veranstal-

tungen besucht. Und nach den 
BioMessen ist selbstverständ-
lich vor den BioMessen: Die 
Termine für 2027 stehen bereits 
fest. Los geht‘s mit der BioOst 
am 3. und 4. April 2027 in Leip-
zig stattfindet und erneut eine 
Plattform bietet, sich als Bran-
che direkt Verbraucherinnen 
und Verbrauchern zu präsen-
tieren. Die BioMessen wollen 
damit Bio breiten Zielgruppen 
zugänglich machen – und das 
ist für die gesamte Bio-Branche 
in der aktuellen politischen und 
gesellschaftlichen Situation 
wichtiger als je zuvor.
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Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

14. Mai  2025 Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

11. November 2026

• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

BioNord - Bio-Branche traf sich in Hamburg

Vielfalt auf der Bühne: 

Die Block-Busters spielen „Kunst“
Im Rahmen der Altonaer Viel-
faltswochen steht die Vielfalt 
unseres Zusammenlebens im 
Mittelpunkt. Sie laden dazu ein, 
unterschiedliche Lebensrealitä-
ten kennenzulernen, Vorurteile 
zu hinterfragen und ein respekt-
volles Miteinander zu stärken. 
Ein wichtiger Bezugspunkt ist 
dabei die Altonaer Deklaration, 
die für ein solidarisches, diskri-
minierungsfreies und vielfälti-
ges Zusammenleben im Bezirk 
steht.
Wie wichtig gegenseitiger 
Respekt, Offenheit und das 
Zuhören sind, zeigt auch ein 
besonderes Theaterprojekt 
in Lurup: Die Theatergruppe 
Block-Busters bringt das Stück 
„Kunst“ von Yasmina Reza in 
der deutschen Übersetzung 
von Eugen Helmlé auf die Büh-
ne des Stadtteilhauses Lurup. 
Ihr Ansatz macht deutlich, dass 
Vielfalt nicht nur bedeutet, 
Unterschiede zu akzeptieren, 
sondern auch, Menschen auf 
Augenhöhe zu begegnen und 
ihnen Raum zu geben.
Wenn aus Blockaden Bühnen-
stärke wird

Die Block-Busters sind eine au-
ßergewöhnliche Theatergrup-
pe. Das „Block“ in ihrem Namen 
steht für die Blockaden, mit 
denen die Darsteller umgehen: 
Alle Mitglieder der Gruppe stot-
tern. Was im Alltag häufig mit 
Unsicherheit, Ungeduld oder 
unangenehmen Unterbrechun-
gen verbunden ist, wird auf der 
Bühne zu einem selbstbewuss-
ten Teil ihrer künstlerischen Ar-
beit.
Mit Humor und Spielfreude ma-
chen die Block-Busters darauf 
aufmerksam, was Menschen, 
die stottern, im Alltag erleben. 
Sie wünschen sich, ausreden 
zu dürfen, ernst genommen zu 
werden und aufmerksame Ge-
sprächspartnerinnen und Ge-
sprächspartner zu finden. Es 
geht darum, zuzuhören, statt 
vorschnell zu urteilen – und 
Menschen nicht auf eine ver-
meintliche Schwäche zu redu-
zieren.
Auch der zweite Teil des Na-
mens ist Programm: Die „Bus-
ters“ sind eine Gruppe unter-
schiedlicher, eigenwilliger und 
frecher Persönlichkeiten, die 

mit viel Energie und ihrem ganz 
eigenen Ausdruck auf der Büh-
ne stehen.
„Kunst“: Ein Theaterabend zum 
Lachen und Nachdenken
Mit „Kunst“ präsentieren die 
Block-Busters ein Stück, das 
Unterhaltung und kluge Gedan-
ken verbindet. Das Publikum 
darf lachen, mitdenken und sich 
auf einen besonderen Theater-
abend freuen. Dabei geht es 
nicht zuletzt um die Frage, wie 
Menschen miteinander umge-
hen, wie sie einander wahrneh-
men und was passiert, wenn 
unterschiedliche Sichtweisen 
aufeinandertreffen.
Die Aufführungen passen damit 
zu den Anliegen der Altonaer 
Vielfaltswochen und der Alto-
naer Deklaration: Ein vielfäl-
tiges Miteinander lebt davon, 
Unterschiede anzuerkennen, 
Vorurteile abzubauen und al-
len Menschen mit Respekt zu 
begegnen.
Der Eintritt ist frei. Damit möch-
ten die Veranstaltenden mög-
lichst vielen Menschen den 
Zugang zu Kultur und Theater 
ermöglichen.
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

In beiden Geschäften erhalten Sie
50% Rabatt auf

Blusen und Röcke!
Besuchen Sie uns.

Ihr Glücksgriff -Team

CDU-Altona beklagt: 
Grünpflege kaputtgespart

Hamburgs Grünpflege steuert auf eine massive Finanzierungslü-
cke zu: Laut Haushaltsplanentwurf der Umweltbehörde soll das 
Defizit bis 2030 auf fast 54 Prozent steigen. Die CDU-Bezirksfrak-
tion Altona hatte zuletzt bereits kritisiert, dass die vom Senat be-
reitgestellten Mittel nicht ausreichen, um Parks, Spielplätze und 
Grünanlagen in Altona angemessen zu pflegen.
Wie knapp die Mittel sind, zeigt ein Blick auf die Bezirke: Altona 
erhielt 2025 rechnerisch nur 33 Cent pro Quadratmeter Grünflä-
che, Hamburg-Nord rund 54 Cent. In der HafenCity werden derzeit 
acht Euro pro Quadratmeter angesetzt. Das geht aus den Senats-
antworten auf eine Kleine Anfrage des CDU-Bürgerschaftsabge-
ordneten Sandro Kappe hervor.
„Der Senat will Hamburg grüner machen, lässt aber das vorhan-
dene Grün verkommen. Wer Bäume pflanzt und Parks gestaltet, 
muss auch für deren Pflege bezahlen“, sagt Dr. Ulrike von Crie-
gern, Grünsprecherin der CDU-Bezirksfraktion Altona. „In Altona 
wird bereits an der Pflege gespart: Rasen wird seltener gemäht, 
Beete verwildern und notwendige Arbeiten bleiben liegen.“
Ein bundesweiter Vergleich im Auftrag des Deutschen Städteta-
ges zwischen den Kommunen offenbart, dass Städte im Durch-
schnitt deutlich höhere Mittel für die Pflege von Grünflächen 
einsetzen als Hamburg. Die Unterfinanzierung spitzt sich umso 
mehr zu, weil in Zeiten von immer stärkeren Hitzeperioden und 
Trockenheit eigentlich höhere Investitionen notwendig wären. Die 
CDU-Bezirksfraktion Altona fordert deshalb, die Finanzierung der 
Grünpflege für die Bezirke bedarfsgerecht und dauerhaft aufzu-
stocken – und gerecht auf die Bezirke zu verteilen. Von Criegern: 
„Das Thema Grünpflege ist wichtiger denn je. Die Bezirke brau-
chen nicht weniger Grünpflege, sondern mehr. Hier zu sparen ist 
fatal, wenn Hamburg als grüne Stadt erhalten bleiben soll.“

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend bis 99 Jahre
Schenefeld
Samstag, 24. Oktober 2026
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 28. November 2026

Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 ab 17 Uhr.

Aufführung im Forum Schenefeld:
„Die verlorene Muschel“ - ein maritimes Ballettmärchen
Wenn die Flut des Lebens 
unsere Schätze mitnimmt, 
ein Gefühl, das fast jeder ir-
gendwann einmal erlebte: Der 
Sand gibt unter den Füßen 
nach, das Rauschen der Wel-
len übertönt den Alltag, der 
Blick wandert wie von selbst 
nach unten, zwischen Kiesel-
steinen halten wir Ausschau 
nach dieser einen, perfekten 
Muschel, als Erinnerung an 
einen glücklichen Moment. 
Doch plötzlich kommt die Flut 
und das, was uns eben noch 
kostbar war, wird für immer 
weggespült.
Genau dieses Gefühl von 
Verlust, Sehnsucht und der 
Suche nach dem eigenen 
Weg stand im Mittelpunkt 
der jüngsten Aufführung der 
Tanzshow 2026 „Die verlore-
ne Muschel“ des Ballettstu-
dios Beate Schüßler-Preuß.  
300 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene zwischen sieben 
und 80 Jahren, in über 700 
Kostümen aus den Tanzbe-
reichen Ballett, Jazz-Dance, 
Hip-Hop, Moderner Tanz und 
Stepp-Tanz, haben mehr als 
ein halbes Jahr choreografiert 
und gefeilt. Was am Ende die-
ser langen Reise entstand, ist 
weit mehr als nur eine Anein-
anderreihung von Tanzschrit-
ten. „Die verlorene Muschel“ 
ist ein detailverliebtes, leben-
diges, mitreißendes und far-
benfrohes Gesamtkunstwerk. 
Begleitet von sphärischen 
Meeresklängen und Was-
serrauschen öffnet sich der 
Vorhang für die „Wassernixe“ 
und den „Taucher“. Im ersten 
Teil -„Unter Wasser“- die ge-
heimnisvolle Muschel in der 
Hand der Nixe, reist das Pu-
blikum auf der Suche durch 
eine maritim-lebendige Un-

terwasserwelt, visuell unter-
malt von spektakulären Büh-
nenbildern, u.a. „Das Meer“, 
„Quallen und Seepferdchen“, 
„Algen, Rote Fische und Mee-
resverschmutzung“, „Wasser-
blubberblasen und Orcas“, 
„Seesterne und Octopusse“ 
und „Muscheln & Wasser-
schildkröten“. 
Im zweiten Teil „An Land“ 
verwandelt sich die Bühne 
im Forum Schenefeld durch 
einen geschickten Wechsel 
in einen lebendig-geschäf-
tigen Alltag und städtisches 
Treiben, u.a. „Berufsverkehr“, 
„Flamingos“, „Schulhof“, 
„Kunstgalerie“, „Börse“ und 
„Schmelzendes Eis“.
Der geschickte Wechsel 
der Genres in beiden Teilen 
mit den mitreißenden Slap-
sticks, Songs, dynamischen 
Tanzchoreografien und einer 
grandiosen Lichttechnik, ver-
hindern jede Sekunde Lange-

weile, sodass die Zuschauer 
von der ersten bis zur letzten 
Minute gebannt das Gesche-
hen verfolgen, mitfiebern 
und mitgerissen werden. 
Besonders berührend in die-
ser ambitioniert-profihaften 
Amateurproduktion ist das 
harmonische Zusammen-
spiel der Generationen, wenn 
die winzigen-dreijährigen 
Ballettmäuse als wuselige 
Fischschwärme oder kleine 
Seepferdchen mit sichtlich 
großem Lampenfieber über 
die Bühne wirbeln, schmelzen 
die Herzen im Saal reihen-
weise. Das hierbei einmal ein 
Schritt nicht perfekt sitzt oder 
ein Kostümteil verrutscht, tut 
dem Charme absolut keinen 
Abbruch. Im Gegenteil, es 
spiegelt die pure Freude am 
Tanzen wider, es macht den 
Auftritt noch authentischer 
und liebenswerter. Diese wirk-
lich nur minimal-handwerk-

lichen Schwächen verflogen 
jedoch im Nu angesichts des 
fulminanten Finales. Als alle 
Akteure- von den Kleinsten 
bis zu den Erwachsenen- in 
ihren detailverliebten Kostü-
men und begleitet von stim-
mungsvollen Lichteffekten, 
die Bühne fluteten, schäum-
te die Begeisterung wie eine 
Welle über das Publikum. Ein 
eindrucksvoller Beweis dafür, 
wie viel Herzblut in diesem 
Projekt steckt - ein absolu-
tes Meisterwerk der Gemein-
schaft.   

Folgende Vorstellungen ste-
hen noch an:
Freitag, 16.Oktober 2026; 
17:30 Uhr
Samstag, 17.Oktober 2026; 
15:00 Uhr
Sonntag, 18.Oktober 2026; 
14:00 Uhr

www.schuessler-preuss.de

Basteln für Halloween in der Stadtbücherei Schenefeld
Am Donnerstag, den 22. Ok-
tober 2026, von 15 Uhr bis 17 
Uhr bietet die Stadtbücherei 
eine Vorlese- und Bastelakti-
on für Kinder ab 4 Jahren an. 
Die Kinder können sich auf 
eine Halloween-Bastelei 
und eine schöne Geschichte 
freuen und dürfen gerne ver-
kleidet kommen. Die Teilnah-
me ist kostenlos und ohne 
Anmeldung.

Das Team der Stadtbücherei 
freut sich auf einen schönen 
Nachmittag.

Die Waitzstraße ist überall

Von der Waitzstraße in Othmarschen ist bekannt, dass immer wie-
der Fahrzeughalterinnen und -halter Bremse und Gas oder den 
Schalthebel für Vorwärts und Rückwärts bei Automatikfahrzeu-
gen verwechseln und in Geschäften erhebliche Schäden verursa-
chen. Nun ist es auch in Schenefeld passiert: Am Mittwochvormit-
tag vergangener Woche ist ein Paketfahrzeug in das Schaufenster 
eines Spielwarengeschäfts in der Lornsenstraße gekracht. Der 
Fahrer blieb unverletzt und auch im Geschäft kam niemand zu 
Schaden. Das Schaufenster wurde allerdings stark beschädigt, 
wo hingegen am Gebäude keine größeren Schäden festgestellt 
werden konnten.
Die Unfallursache blieb Polizeiangaben zufolge letztlich ungeklärt.
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Oktober

12.
10 - 18:30 Uhr

Montag

Oktober

13.
10 - 18:30 Uhr

Dienstag

Oktober

14.
10 - 18:30 Uhr

Mittwoch

Oktober

15.
10 - 18:30 Uhr

Donnerstag

Oktober

16.
10 - 18:30 Uhr

Freitag
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Exzellenz, Fachkompetenz und Diskretion in der Wertermittlung
Ob wertvolle Einzelstücke, historische Antiquitäten, seltene Sammlungen oder die vollständige -Abwicklung von Nachlässen: 

Wir begleiten Sie mit profundem Fachwissen, Marktübersicht und absoluter Verlässlichkeit. Jede Schätzung basiert bei uns auf 
fundierter Expertise, um Ihnen eine ehrliche und marktgerechte Orientierung zu bieten.

Wir behandeln Ihre Objekte – unabhängig davon, ob der Schwerpunkt auf materiellem  oder persönlichem Erinnerungswert liegt 
– mit dem nötigen Respekt und höchster  Sorgfalt.  Dank unseres breiten  Ankaufs-Portfolios bieten wir Ihnen für nahezu jedes 
Anliegen eine maßgeschneiderte und direkte Lösung.

Unser Service vor Ort - Bequem & Diskret
 
• Kostenfreie Begutachtung direkt bei Ihnen zu Hause nach individueller Terminabsprache.
• Transparente Prozesse: Nachvollziehbare Wertermittlung von der Erstberatung bis zum finalen Ankauf.
• Verbindliche Abwicklung: - Ankäufe mit Gold - Klare Absprachen und zügige Auszahlung ohne versteckte Hürden.

Durch unsere enge Vernetzung mit Fachexperten, Sammlern und Auktionshäusern garantieren wir auch für hochkarätige 
Exponate eine optimale Platzierung am Markt. Besonders bei sensiblen Anlässen wie Wohnungsauflösungen oder Erbfällen 
stehen wir Ihnen als feinfühliger und diskreter Partner zur Seite.

LuBiene leistet Alltagshilfe 
in Lurup und Osdorf

Die fleißigen Bienen der LuBiene Alltagshilfe helfen Men-
schen mit geringem Einkommen bei allen Herausforde-
rungen des täglichen Lebens – schnell und unkompliziert. 
Einkäufe, Arztbegleitungen, Spazier- und Botengänge und 
Hilfe im Haushalt. Sie können auch einfach nur Gesellschaft 
leisten.
LuBiene ist ein Sozialprojekt speziell für Lurup/Osdorf und 
gehört zur gemeinnützigen KoALA (Kooperation Arbeiten, 
Lernen und Ausbildung Hamburg). KoALA begleitet Men-
schen auf ihrem Weg in Arbeit und Ausbildung und wird 
für die Arbeit von der EU und der Stadt Hamburg finanziell 
unterstützt. Die Mitarbeitenden von LuBiene freuen sich 
über Menschen, die ihre Hilfe in Anspruch nehmen möch-
ten. Interessierte können sich einfach zwischen 9 und 13 
Uhr telefonisch unter 040-84056345 melden oder im Büro 
im Lüdersring 2c (Eingang Langbargheide) vorbeikommen. 

Chili con Krabbe auf den 
Husumer Krabbentagen

Am kommenden Wochenende, 17. und 18. Oktober, feiert Nordfrieslands 
Kreisstadt Husum am Binnenhafen und auf dem Marktplatz die 29. Aus-
gabe ihrer Krabbentage. Neben Kochshows mit neuen Krabben-Rezepten 
warten frische Krabben-Hotdogs, ein Jugendkochwettbewerb sowie die 
11. Krabbenpul-Meisterschaft auf die Besuchenden. Eine bunte Meile mit 
Speise- und Getränkeangebot, ein Kunsthandwerksmarkt, Live-Musik und 
ein verkaufsoffener Sonntag machen das Festtagsprogramm komplett.
Nachdem der Festbeginn auf und vor der Bühne mit dem traditionellen 
„Krabbenschluck“ zu Pumpernickel und Krabbensalat zelebriert wurde, 
wird losgeschnippelt und gekocht: Der Verein der Köche Westküste kreiert 
gemeinsam mit Husums Stadtvertreter Schmidt-Knäbel ein originelles 
„Chili con Krabbe“. Bei dem Rezept spielt neben Rinderhack und 180 
Gramm Krabbenfleisch auch dunkle Kuvertüre eine Rolle. Die Gäste vor 
der Bühne können sich anschließend per Probierportion von dem Ergeb-
nis überzeugen lassen.   
Doch nicht nur auf der Bühne ist etwas los. Die Marktstände und Buden 
entlang des Binnenhafens und rund um den Tine-Brunnen sind an beiden 
Festtagen bereits ab 10 Uhr geöffnet. Das Shopping-Angebot auf der 
bunten Meile wird am Sonntag von 12 bis 17 Uhr durch die Öffnung von 
Husums gut sortierten Läden erweitert.  
Die Husumer Krabbenpul-Meisterschaft startet am Sonntag um 12.30 Uhr. 
Wer flinke Finger und Lust auf einen Wettstreit unter Krabbenfans und 
gegen die Stoppuhr hat, kann sich direkt an der Bühne bei der Schiffbrü-
cke zur Teilnahme anmelden. Verwendung finden die Delikatessen dann 
schon wenig später bei den nächsten Kochshows. Es gibt „Husumer 
Schinkennudeln“ sowie „Lamm im Watt“ – beide Gerichte natürlich als 
Krabben-Special.

Vielumjubelte Premiere im St. Pauli Theater: „Wunder“
Das Theaterstück „Wunder“ von 
der Maskentheater-Company Fa-
milie Flöz hatte am vergangenen 
Donnerstag, den 8. Oktober 2026, 
seine Premiere im St. Pauli Theater 
auf der Reeperbahn. In Zusam-
menarbeit mit dem Theater ist ein 
Stück entstanden, das sich, wenn 
man so will, mit den Wundern von 
St. Pauli beschäftigt. Für viele ist 
das Rotlichtviertel immer noch ein 
besonderer Ort, an dem Träume 
wahr werden, aber auch schnell 
zerplatzen können. Waren es früher 
Seeleute, die ihr Vergnügen such-
ten, sind es heute junge Leute, die 
ihre Bars aufsuchen, und Touristen, 
die sich ebenfalls vergnügen, aber 
auch ihre Neugier stillen möchten. 
Es ist aber auch ein Stadtteil, in 
dem viele Menschen aufeinander-
treffen: kleine und große Gangster, 
Gestrandete, Glücksritter und skru-
pellose Spekulanten.  
Das Stück „Wunder“ ist ein wort-
loses Märchen für Erwachsene, 
inspiriert von dem Film „Das Wun-
der von Mailand“ von Vittorio de 
Sica aus den 50er-Jahren. Der Re-
gisseur entwickelte das Drehbuch 
gemeinsam mit dem Autor Ces-
are Zavattini, auf dessen Novelle 
„Das Wunder von Bamba“ aus 

den 40er-Jahren wiederum der Film 
beruht.
Ist es im Original eine Taube, ist es 
in dem Stück „Wunder“ das Licht, 
welches eine zentrale Rolle spielt: 
Licht für Blumen, es wird ein- und 
ausgeschaltet und eine Taschen-

lampe leuchtet herum. Es ist aber 
auch wandlungsfähig und gerade 
auf dem Kiez wird es zum Rotlicht, 
zum Blinklicht, zum Zwielicht, zum 
Warnlicht und zum Licht am Ende 
des Tunnels.
Die von Regisseur Mats Süthoff in 

Szene gesetzte Geschichte wird 
ohne Worte erzählt, denn das En-
semble der Familie Flöz steht für ihr 
wortloses, maskenbasiertes Phy-
sisches Theater. Dazu erklingen 
immer wieder Musik und Geräu-
sche der beiden Instrumentalis-
ten Benjamin Reber und Moritz 
Thorbecke, die Szenen musikalisch 
untermalen.
Das St. Pauli Theater soll abgeris-
sen und einem Parkhaus weichen. 
Der Investor lässt sich dafür feiern 
und es regt sich Protest. Es folgt ei-
ne poetische Mischung aus Drama, 
Komik und Musik, gespielt mit den 
für Familie Flöz typischen, expres-
siven Masken. In der „Kiez-Idylle“ 
tauchen sie alle auf: Bauarbeiter, 
Wohnungslose, ein Zuhälter, ei-
ne Sexarbeiterin, ein Hehler, der 
Uhren vertickt, Polizisten und ein 
Spekulant. 
Zwei Schauspielerinnen und drei 
Schauspieler mit vielen Masken- 
und Kostümwechseln stellen diese 
Figuren dar und faszinieren und 
begeistern damit das Publikum. Es 
war eine gelungene und umjubelte 
Premiere: Das Ensemble musste 
sich mehrmals auf die Bühne ver-
beugen.
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aktuell

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück
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Wir sind ein junges Pflegeteam mit Engagement. Wir setzen
uns dafür ein, eine Pflege nach persönlichen Wünschen und
Bedürfnissen zu bieten. 

Unser Motto ist: das Wohlbefinden unserer Klienten bzw.
Pflegekunden liegt uns am Herzen – und ist für uns mehr
als nur eine Floskel – es ist unsere gelebte Überzeugung.

Pflegeberatung durch Frau Veronika Vogel

Telefon 040 / 524 76 38 36

Kreativ werden vor Halloween

Masken, Farben und 
Fantasie im Born Center
Welche Verkleidung passt 
zu Halloween? Soll es ge-
heimnisvoll, fantasievoll oder 
doch ein wenig gruselig wer-
den? Wer noch Ideen für den 
31. Oktober sammeln möch-
te, kann sich am Freitag, 
30. Oktober, im Born Center 
kreativ auf das Fest einstim-
men. Der Stadtteiltourismus 
Osdorfer Born lädt von 15 bis 
18 Uhr zu einer kostenfreien 
Bastelaktion für die ganze 
Familie ein.

Im Mittelpunkt steht das 
Gestalten eigener Hallo-
weenmasken. Dabei können 
Kinder ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen und eine Maske 
entwerfen, die zu ihrer Vor-
stellung vom Halloweenfest 
passt. So wird schon die 
Vorbereitung auf das Fest zu 
einer gemeinsamen Aktivität.

Auch abseits der Bastelsta-
tion ist etwas los: An einer 
Schminkstation können sich 

die jungen Halloweenfans 
passend zum Anlass schmin-
ken lassen. Damit verbindet 
der Nachmittag das kreati-
ve Maskenbasteln mit einer 
Portion Halloween-Grusel.

Ob fantasievoll, farbenfroh 
oder ein bisschen schaurig – 
die Bastelaktion bietet Fami-
lien Gelegenheit, gemeinsam 
kreativ zu werden und sich 
auf das Halloween-Wochen-
ende einzustimmen.

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K O S T E N L O S E  P A R K P L Ä T Z E •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 
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Dr. Ingo Michel Tel.: 831 79 71
Kroonhorst 9 A Fax: 832 63 68
22549 Hamburg www.BornApo.de

8,99 €Silomat Hustenstiller
100 ml

Grundpreis 89,90 €/l

Lokal.Stark – Persönlichkeiten aus dem Quartier

Frisch & Lecker im Born Center: Internationale 
Vielfalt für den Einkauf im Osdorfer Born
Frische Lebensmittel, internatio-
nale Spezialitäten und ein offenes 
Ohr für die Kundschaft: Bei Frisch 
& Lecker im Born Center geht 
es um mehr als den täglichen 
Einkauf. Geschäftsführer Rahimy 
Abdulmalik hat sich in Hamburg 
eine Existenz aufgebaut und führt 
heute ein Geschäft, in dem unter-
schiedliche Kulturen und Genera-
tionen aufeinandertreffen.
Seinen Weg nach Deutschland 
hat er bereits in jungen Jahren 
angetreten. In einer neuen Um-
gebung Fuß zu fassen, bedeute-
te für ihn, eine fremde Sprache 
zu lernen und sich mit einer 
anderen Kultur und ihren Gepfl o-
genheiten vertraut zu machen. 
Unterstützung fand er bei seinem 
älteren Bruder, zu dem er nach 
Hamburg zog.
„Natürlich bin ich nicht nach 
Deutschland gekommen, um 
tatenlos meine Zeit zu verbrin-
gen“, sagt Rahimy Abdulmalik. 
Er lernte Deutsch, arbeitete mit 
seinem Bruder zusammen und 
brachte dabei auch seine eigenen 
Sprachkenntnisse und kulturellen 
Erfahrungen ein. Heute helfen 
ihm diese Erfahrungen, mit Men-
schen unterschiedlicher Herkunft 
ins Gespräch zu kommen.

Was macht Ihr Geschäft oder Ihr 
Angebot hier in Osdorf beson-
ders?
Wir bieten täglich frische Le-
bensmittel und Grundnah-
rungsmittel für alle Bewohner 
Osdorfs. Unsere Produkte sind 
international, wodurch wir Kon-
takt zu vielen Nationen, Religi-
onen und Generationen haben. 
Besonders für unsere musli-
mischen Kunden bieten wir 
halal-Fleisch an. Aufgrund der 
hohen Qualität kommen auch 
viele Kunden aus dem Umfeld 
des Born Centers zu uns. Es 
macht mir Freude, mich mit so 
vielen unterschiedlichen Men-
schen auszutauschen und sie 
mit qualitativ hochwertigen, in-

ternationalen Lebensmitteln zu 
versorgen.

Was gefällt Ihnen am meisten da-
ran, in Osdorf tätig zu sein?
Unser Geschäft liegt mitten im 
Born Center – so ein wenig im 
Herzen von Osdorf. Wir kennen 
die Unternehmen im Center gut 
und pfl egen einen regen Aus-
tausch mit allen Nachbargeschäf-
ten. Das macht mir Spaß. Wenn 
man den ganzen Tag im Laden 
steht, ist der Austausch mit Nach-
barn, die ähnliche Fragen und 
Herausforderungen haben, be-
sonders wertvoll.
Welche Wünsche oder Ideen ha-
ben Sie für die Zukunft Ihres Vier-
tels oder Ihres Geschäfts?
Ich wünsche mir, dass wir noch 
lange an unserem Standort blei-
ben und noch mehr Kunden aus 
dem Umfeld zu uns fi nden.

Bonusfrage: Wie sind Sie über-
haupt zu Ihrem Geschäft gekom-
men?
Ich bin in Afghanistan geboren 
und aufgewachsen. Ich habe 
schon damals mehrere Sprachen 
gesprochen. Meine Vorfahren 

stammten ursprünglich aus Us-
bekistan und wanderten nach 
Afghanistan aus. Später kam un-
sere Familie nach Deutschland. 
Als Jugendlicher zog ich zu mei-
nem Bruder und lernte zunächst 
Deutsch in einem Sprachkurs. 
Durch meine Sprachkenntnisse 
kann ich heute gut mit unseren 
Kunden ins Gespräch kommen. 
Seit wir im Born Center sind, leite 
ich das Geschäft und freue mich, 
dies noch lange tun zu können. 

Das Geschäft im Born Center ist 
für Rahimy Abdulmalik deshalb 
nicht nur ein Arbeitsplatz, son-
dern auch ein Ort der Begegnung. 
Wer Frisch & Lecker besucht, 
fi ndet internationale Lebensmit-
tel und Grundnahrungsmittel und 
kann zugleich einen Händler ken-
nenlernen, dem der Austausch 
mit seiner Kundschaft und den 
Nachbargeschäften am Herzen 
liegt.
Wer beim nächsten Einkauf neue 
Geschmacksrichtungen entde-
cken oder vertraute internationale 
Produkte fi nden möchte, kann bei 
Frisch & Lecker im Born Center 
vorbeischauen und sich selbst 

ein Bild vom Angebot machen.

Unternehmer ohne Grenzen e.V.
„Lokal Aktiv“ ist ein Projekt von 
Unternehmer ohne Grenzen 
e.V. und wird von der Europäi-
schen Union sowie der Freien 
und Hansestadt Hamburg ge-
fördert. In der Reihe Lokal.Stark 
werden Unternehmerinnen und 
Unternehmer sowie weitere enga-
gierte Persönlichkeiten aus den 
Hamburger RISE-Fördergebieten 
porträtiert. Zu diesen Stadtteilen 
zählt auch der Osdorfer Born, 
wo der Verein mit LokalAktiv die 
Belebung des Quartiers und das 
nachbarschaftliche Miteinander 
unterstützt.
Der Verein Unternehmer ohne 
Grenzen e.V. engagiert sich seit 
dem Jahr 2000 für die Stärkung 
lokaler Wirtschaftsstrukturen und 
begleitet unter anderem Exis-
tenzgründungen, Unternehmen 
sowie Bildungs- und Qualifi zie-
rungsprojekte. Mit Projekten wie 
LokalAktiv setzt sich der Verein 
dafür ein, lokale Akteurinnen und 
Akteure sichtbar zu machen und 
das Miteinander in den Quartieren 
zu stärken.
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G a r t e n w i n t e r f e s t-
Gärtner macht Ihren Garten
winterfest! Grundreinigung u.
Herbstpflege, Neubepflanzun-
gen v. Hecken u. Bäumen, 
Hecken-, Sträucher-, Busch- 
& Baumschnitt, Hochdruck-
arbeiten, Teichreinigen, Holz-
/Sichtschutzzäune setzen, Laub
aufnehmen + abfahren inkl. Ab-
fuhr.

***Biete Festpreise***
Tel. 0176/347 178 79

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de

Stadtteilinformationen

Herausgeber: 
Frank A. Bastian

Anzeigenleitung:
Frank A. Bastian

Anzeigenberatung:
Martina Bastian
Frank A. Bastian

Redaktion: 
Rüdiger Clausen
Jens Feddersen

Sportredaktion: 
J.-H. Plackmeyer

Verlagsleitung: 
Brigitta Pauls

Mitglied im Verband der Werbung e.V.
Hamburg/Schleswig-Holstein
Offizielles Mitteilungsblatt des

Luruper Bürgervereins von 1952 e.V.
Vertriebsleitung: Martina Bastian

Verbreitungsgebiet:
Lurup, Osdorfer Born, Alt-Osdorf

teilw. Flottbek, Iserbrook, Bahrenfeld,
Eidelstedt, Schenefeld und Umgebung,

Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die

Vervielfältigung der von uns gestalteten
Anzeigen strengstens untersagt.

Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!

Erscheinungsweise wöchentlich
jeweils am Mittwoch.

Für etwaige Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2024, gültig ab 1. Januar 2024.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)
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KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch 
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Fotograf 
hat   

Kapazitäten, für Jubiläen, 
runde Geburtstage oder 
auch fürs Standesamt, 
einfach unkompliziert 

anfragen:

alfhh@aol.com

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen

in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firma

Frommer Akustik,
Luruper Hauptstraße 158

Wir bitten um Beachtung!

Dachdecker-Meisterbetrieb
hat noch Termine frei. Dachrinnen-

reinigung lfdm. 2,50 € inkl. An- u. Ab-
fahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen 

aller Art, gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 

Dachdecker in Schenefeld

Tel. 040/611 895 10
www.boehmer-dachdecker.de

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachreparaturen an. Noch Termine frei.
Jetzt mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de
Dachdeckermeister L&R
hat noch teRmine fRei !!

Ihr zuverlässiger Partner ums Dach,
Fassade & Keller.

- Reparaturen aller Art zu fairen Festpreisen
- Sturmschäden/Reparaturen sofort
- Kostenlose Beratung vor Ort
- Gerne übernehmen wir auch kl. Aufträge

www.lr-bedachnung.de  ( 040 3347 4970

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Post im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka A. Bandelt, 
   Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tabea in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Sammler sucht: Bekleidung, 
Geschirr, Kristall, Besteck, Zinn, 
Kleinmöbel, Modelleisenbahn, 
Wiking-Autos, Kameras, 
Kassetten, Nähmaschinen, 
Perlenketten, Modeschmuck

Tel. 0152/368 271 65

Lassen Sie sich beraten: Tel. 040/831 60 91-93, Fax 040/832 28 61

Hochzeitsanzeigen
Das freudige Ereignis allen
Freunden und Bekannten 
mitzuteilen, ist mit uns sehr 
einfach und Sie erreichen fast alle, 
die es wissen möchten... 
Jede Woche über 90.000 Leser.
Ihre Anzeige erscheint in allen 
drei Stadtteilzeitungen:

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Frau Laubing kauft! 
Nähmaschinen, Handtaschen, 
Münzen, Porzellan, Pelze, Bern-
stein, Silber und Schmuck aller Art. 

Tel: 0178-835 87 18 

Dachrinnenreinigung – lfd. Meter 
1 €, Dachreparatur, Dachpfannen-
reinigung, Entfernen von Moos, 
Holzarbeiten aller Art, Kellersanie-
rung. Fa. Wolf

Tel. 0157/786 152 32

Begleite und fahre Sie zu Arzt-
besuchen und Ambulante OPs. 
Erledige für Sie Einkäufe und Rei-
nigungsarbeiten.

Tel. 0160/348 95 75
Ellerhoop: 0 41 20 / 707 940

Entrümpelung mit Wertanrechnung
•Wir nehmen alles mit
•Fachgerechte Entsorgung
•Besenrein, Festpreis
•20% Rabatt bei Auftragserteilung

Haushaltsauflösung
Horst Weigeüber 20 Jahre

An- u. Verkauf von Antik + 
Trödel
Kaufe antike Möbel, Bilder, Skulp-
turen, Porzellan, Glas, alte Spielau-
tomaten, Militaria, antike Siegel, 
auch komplette Nachlässe. Kon-
taktieren Sie uns.
Mail: laffontien-mobil@gmx.de

Tel.: 04955 997461, Mobil:
0174-3696972

FLOHMÄRKTE
HALSTENBEKSo. 18.10. Adler-Modemarkt

ELMSHORNSo. 25.10. famila

PINNEBERGSa. 31.10. toom am Westring

Info: Tel. 04821-4700
www.flohmarkt-horst.de

� �

Arztpraxis
sucht per sofort Mitarbeiter:in (m/w/d) für die Anmeldung MFA oder Quereinsteiger.

Keine Wochenendarbeit.

Dr. Lara Pietzcker und Dr. Katharina Zuhorn Augenärztinnen,  Kroonhorst 9d,  22549 Hamburg
0152 52757578

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Verstärkung in 
Voll- oder Teilzeit 

gesucht!

seit 1996
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

In den Elbgau-Passagen wurde gefeiert…

In den Elbgau-Passagen wurde das traditionelle Sommerfest mit 
dem jährlichen Laternenumzug gefeiert. Das bunte Feuerwerk 
durfte natürlich auch nicht fehlen. Die Freiwillige Feuerwehr Lu-
rup präsentierte ein interessantes Programm. Es wurde natürlich 
auch Speis und Trank angeboten. Die Organisation übernahm die 
Elbgau-Passage. Menschen aller Altersklassen vergnügten sich 
an diesem Tag.



Du möchtest dich auspowern, 
Neues ausprobieren oder deine 
Fitness verbessern? Dann ent-
decke unsere abwechslungsrei-
chen Kursangebote im VEREIN 
AKTIVE FREIZEIT E.V. (VAF) in 
Hamburg-Bahrenfeld! Ob beim 
Fitness-Kickboxen mit kraftvol-
len Kicks und jeder Menge Pow-

er, beim Modern Dance für Ein-
steiger mit Musik, Kreativität und 
Ausdruck oder beim Functional 
Training für Teens (13-16 Jahre) 
mit vielseitigen Übungen für den 
ganzen Körper – hier ist für jeden 
etwas dabei. Unter fachkundi-
ger Anleitung kannst du deine 
Fähigkeiten weiterentwickeln, 

neue Bewegungsformen ken-
nenlernen und gemeinsam mit 
anderen aktiv werden. 
Auch darüber hinaus bietet der 
VAF vielfältige Möglichkeiten für 
Sport, Fitness und Entspannung: 
Auf rund 4.000 m² erwarten dich 
außerdem unser Studio für ge-
sunde Fitness, unser vereinsei-
genes 25-Meter-Schwimmbe-
cken sowie unsere großzügige 
Saunalandschaft.
Fitness-Kickboxen: Mo. 17:30 – 
18:30 (Frauen) und 18.30–19.30 
Uhr, 02.11.–14.12.26 (kein Kurs 
am 23.11.26), Kursleitung: Jen-

nifer, Preis: 60 €, Ort: KiSS-Halle, 
Stiefmütterchenweg 42–46.
Modern Dance für Einsteiger: 
Fr. 18.00–19.30 Uhr, 06.11.–
18.12.26, Kursleitung: Arlette, 
Preis: 70 €.
Functional Training für Teens
(13–16 Jahre): Mi. 17.30–18.30 
Uhr, 04.11.–16.12.26, Kurslei-
tung: Agnes, Preis: 49 €.
Die Anmeldung zu unseren 
Kursen erfolgt direkt vor Ort 
an der Rezeption des VAF.
Verein Aktive Freizeit e. V. (VAF), 
Bertrand-Russell-Str. 4, www.
vafev.de, Telefon 890 60 10.
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AUTOHAUS ELBGEMEINDEN GMBH & CO. KG
Osterbrooksweg 89 • 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 8393980
www.autohaus-elbgemeinden.de

3 Marken – Ein Partner!
VORFÜHRWAGEN, TAGESZULASSUNGEN und JAHRESWAGEN mit riesigem Preisvorteil! 

Alle mit Werksgarantie · Günstige Finanzierungen ohne Anzahlung möglich!

Renault Clio V Techno
Erstzulassung: 06/2025, Kilometerstand: 18.524 km, Leistung: 67 kW (91 PS), Farbe: Grau, ABS, Ab-
standswarner, Allwetterreifen, Android Auto, Apple CarPlay, Armlehne, Beheizbares Lenkrad, Bergan-
fahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer
CO₂-Klasse: D, Verbrauch kombiniert: 5,4 l/100 km, CO₂-Emissionen kombiniert: 121 g/km

21.900,-

17.980,-

Renault Captur II Techno TCe 140 
Erstzulassung: 05/2023, Kilometerstand: 30.000 km, Leistung: 103 kW (140 PS), Farbe: Rot Metallic,
Automatikgetriebe (EDC), ABS, Abstandswarner, Abstandstempomat (ACC), Apple CarPlay, Android
Auto, Bluetooth, Bordcomputer, Berganfahrassistent, Einparkhilfe (Vorne, Hinten), 360°-Kamera, u.v.m.
CO₂-Klasse: D, Verbrauch kombiniert: 6,1 l/100 km, CO₂-Emissionen kombiniert: 138 g/km

21.980,-

Renault Clio V Techno Full Hybrid 145ps
Erstzulassung: 06/2025, Kilometerstand: 18.524 km, Leistung: 67 kW (91 PS), Farbe: Rafale-Grau Metallic,
Benzin, ABS, Abstandswarner, Allwetterreifen, Android Auto, Apple CarPlay, Armlehne, Berganfahrassistent,
Bluetooth, Bordcomputer, Einparkhilfe (Vorne, Hinten, Kamera), ESP, Klimaautomatik, u.v.m
CO₂-Klasse: D, Verbrauch kombiniert: 5,4 l/100 km, CO₂-Emissionen kombiniert: 121 g/km

18.980,-

Nissan Juke N-Connecta 5
Erstzulassung: 07/2024, Kilometerstand: 10.790 km, Leistung: 84 kW (114 PS), Farbe: Schwarz, ABS,
Android Auto, Apple CarPlay, Armlehne, Beheizbare Frontscheibe, Beheizbares Lenkrad, Bergan-
fahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, E10-geeignet, ESP, Einparkhilfe
CO₂-Klasse: D, Verbrauch kombiniert: 6,8 l/100 km, CO₂-Emissionen kombiniert: 133 g/km

26.980,-

Renault Captur II Esprit Alpine Mild Hybrid 
Erstzulassung: 07/2025, Kilometerstand: 7.718 km, Leistung: 116 kW (158 PS), Farbe: Grau, ABS, Abstandswarner,
Allwetterreifen, Ambiente-Beleuchtung, Android Auto, Anhängerkupplung abnehmbar, Apple CarPlay, Armlehne,
Beheizbares Lenkrad, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, E10-
CO₂-Klasse: D, Verbrauch kombiniert: 5,9 l/100 km, CO₂-Emissionen kombiniert: 135 g/km

21.980,-

Renault Clio V Techno 
Erstzulassung: 06/2025, Kilometerstand: 18.524 km, Leistung: 67 kW (91 PS), Farbe: Rafale-Grau Me-
tallic,  Benzin, ABS, Abstandswarner, Allwetterreifen, Android Auto, Apple CarPlay, Armlehne, Berganfah-
rassistent, Bluetooth, Bordcomputer, Einparkhilfe (Vorne, Hinten, Kamera), ESP, Klimaautomatik, u.v.m
CO₂-Klasse: D, Verbrauch kombiniert: 5,4 l/100 km, CO₂-Emissionen kombiniert: 121 g/km

U N S E R E  G Ü N S T I G S T E N  G E B R A U C H T W A G E N

PROBEFAHRT MÖGLICH

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

RUND 
ums 

AUTO

RUND 
ums 

AUTO

RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND RUND 
ums ums ums ums ums ums ums ums ums ums 

AUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTOAUTO

ANKAUF
Wohnmobile & Wohnwagen

04101 -
3981990

Heruth Heruth 
R E I S E M O B I L E

Kostenlose Wertermittlung vor Ort
Im Großraum Pinneberg & Umgebung

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung
Lackreparatur
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Entdecke unsere Herbstkurse im VAF!

Pokalauslosung
Das Achtelfinale des Lotto-Pokals ist ausgelost. Dabei hat 
Altona 93 ein vermeintlich leichtes Los erhalten. Die Rose-Elf 
muss beim VfL Pinneberg antreten. Spannender dürften da 
schon Paarungen Dassendorf gegen Victoria oder Nikola Tesla 
gegen Eintracht Norderstedt sein. Halstenbek-Rellingen emp-
fängt Buchholz, Rugenbergen spielt gegen Niendorf. Gespielt 
werden soll vom 27. bis 29. Oktober. 
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An den Landungsbrücken im „Blockbräu“:
Fußball-Legenden trafen sich an der Elbe …

Sie halten weiterhin an Tra-
dition und Freundschaft fest: 
Die Spieler, die teilweise vor 
über 60 Jahren für das Team 
FC Ambassador spielten und 
später das Team „Schlüssel-
kinder“ unterstützten, treffen 

sich zweimal jährlich. Dabei 
natürlich auch viele Akteure, 
die in dieser Zeit in andere 
Vereine wie beim HSV, St. 
Pauli, Sperber, Union u.a. 
kickten. Das Team „Schlüs-
selkinder“, spielte auf der 

Sportanlage am Hemmings-
tedter Weg, hinter dem El-
be-Einkaufszentrum.

Man schwärmte von alten 
Zeiten und diskutierte na-
türlich über die jetzigen Ak-

tivitäten der Fußballszene in 
Hamburg und Umgebung. 
Man genoss die Stunden auf 
der Terrasse der im „Block-
bräu“ an den Landungsbrü-
cken und freut sich auf das 
nächste Treffen.

Oberliga: Altona 93 muss nun gegen Paloma bestehen
Schlechter Start für Altona 93 
gegen Nikola Tesla, am Ende 
sprang aber doch ein 4:2-Sieg 
heraus. Bereits in der fünften Mi-
nute erzielte Benedict Kimmek 
per Eigentor die 1:0-Führung 
für Nikola Tesla. Karim Ay (13. 
Minute) und Muhamed Ajruli (22. 

Minute) sorgten aber schnell für 
die richtige Richtung. Zwei wei-
tere Tore von Ay besiegelten den 
Tag, obwohl die Gäste noch ein-
mal auf 2:3 verkürzen konnten.
Teutonia 05 ging im Heimspiel 
glatt mit 1:7 gegen Vorwärts 
Wacker Billstedt unter, obwohl 

Segun Adedeji in der 3. Minute 
zum 1:0 traf. Zur Pause lagen 
die Hausherren aber schon mit 
1:4 zurück.
An der Spitze gab es einen 
erneuten Wechsel. Paloma ist 
nach einem 4:2-Sieg gegen 
Buchholz wieder Tabellenfüh-

rer, weil Dassendorf mit 1:2 ge-
gen Victoria unterlag. Paloma 
hat nun Altona als Gast. Und 
Eintracht Norderstedt II holte 
mit 3:3 gegen Harksheide sei-
nen ersten Punkt. Somit warten 
schwere Gegner auf Teutonia 
und Altona 93.

Landesliga: Osdorf mit Niederlage
Hart gekämpft, aber unglücklich verlo-
ren. TuS Osdorf schafft es derzeit nicht, 
seinen Schlingerkurs aufzufangen. Im 
Heimspiel gegen Paloma II gab es ei-
ne 2:3-Niederlage. Die Gäste führten 
zunächst mit 2:0 (7./36.Minute), ehe 
Lukas Schikowski in der 43. Minute 
auf 1:2 verkürzen konnte. Die Osdorfer 
Aufholjagd erhielt nach der Pause aber 
schnell einen Dämpfer, als Paloma in 
der 50. Minute auf 3:1 erhöhen konnte. 
So schnelle Gegentore nach der Pause 
muss Osdorf abstellen, das macht die 
zweite Halbzeit nur anstrengend. Die 
Hausherren gaben aber nicht auf, doch 

erst in der 89. Minute fiel das zweite 
Tor für Osdorf. Bilal Balogun-Jimah war 
der Torschütze. Der Treffer kam aber 
zu spät.
Zweiter Sieg für Altona 93 II – und dann 
noch im Derby gegen SC Nienstedten, 
deren zuletzt starker Lauf damit einen 
Dämpfer erlitten hat. Altona siegte klar 
mit 4:1. Peer Ewerbeck und Anton Ru-
dolph schossen eine 2:0-Pausenfüh-
rung heraus. Liridion Komani und erneut 
Rudolph erhöhten bis zur 70. Minute auf 
eine 4:0-Führung, ehe Nienstedten der 
Ehrentreffer gelang. Felix Schwichten-
berg traf in der 80. Minute. Osdorfs Kapitän Jeremy Miljevic am Ball.

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten

Kreisliga: Lurup siegt im 
Duell mit Osdorf

Der SV Lurup hat seine Tabellenführung verteidigt – und 
konnte diese nach dem 4:2-Sieg gegen TuS Osdorf II sogar 
noch etwas ausbauen, weil SC Nienstedten II mit ebenfalls 
mit 4:2 gegen den bisherigen Tabellenzweiten Hansa 11 
gewann. Die Osdorfer gingen gegen Lurup nach einem Tor 
von Bennet Folkens in der 11. Minute per Strafstoß mit 1:0 in 
Führung, Jeremy Roßbach glich für Lurup in der 44. Minute 
aus. Vor Lurup kickte Roßbach für Osdorf. Zwei schneller Tore 
für Lurup nach der Pause sorgten für eine Vorentscheidung, 
Vincent Dahle (61. Minute) und Aykut Celik (66. Minute) trafen 
für Lurup. Ahmed Ibrahim brachte Osdorf noch einmal heran 
(85. Minute), aber Almir Kozar machte mit dem 4:2 in der 
Nachspielzeit den Sack zu. Nienstedten II preschte gegen 
Hansa auf 3:0 (3./17./74. Minute) davon. Hansa verkürzte auf 
2:3 (78./83. Minute). In der Nachspielzeit sorgte Adrian Hunte 
mit seinem zweiten Tor für die Entscheidung.

SV Lurup – St. Pauli V 16. Oktober, 19.30 Uhr
Union Tornesch IV – SC Nienstedten II 18. Oktober, 10.30 Uhr
SV Lohkamp II – Rugenbergen III 18. Oktober, 11.45 Uhr
Altona 93 IV – Hansa 11 18. Oktober, 14 Uhr
SV Lohkamp – West-Eimsbüttel 18. Oktober, 14 Uhr
TBS Pinneberg II – Altona 93 III 18. Oktober, 15.30 Uhr
Victoria III – TuS Osdorf II 18. Oktober, 17 Uhr

Lurups Trainer El Nino Burmeister kann bislang mit seiner 
Mannschaft zufrieden sein.

Altliga: Sechs Tore von 
Fabian Buller

Ja, aber – so hieß es in der Woche für Blau Weiß 96 Sche-
nefeld. Gegen Einigkeit gelang ein schöner 6:2-Erfolg, es 
war der zweite Saisonsieg. Es war zudem eine Buller-Show, 
denn Fabian Buller erzielte alle sechs Tore für Schenefeld. 
Gegen West-Eimsbüttel folgte dann aber am Sonntag eine 
2:3-Niederlage.
Gegen Spitzenreiter SC Victoria konnte sich Komet Blanke-
nese achtsam aus der Affäre ziehen und unterlag lediglich 0:2 
– der Tabellenführer hat damit in fünf Spielen 26:2 Tore erzielt 
und alle fünf Spiele gewonnen.
Komet Blankenese – SG Altenwerder/Süderelbe 14. Oktober, 
20 Uhr
Croatia – Blau-Weiß 96 Schenefeld 18. Oktober, 9 Uhr

Fabian Buller

Stehend v.l.: Wolfgang Fleischhammel, Klaus Fock, Michael Sagau. Eddy Bahr, Helmut Sandmann, Kalle Schweken-
dick, Heini Deininger, Franz Sauerberg, Otto Schwichtenberg, Helmuth Zabel, Jochen Ulmer, Rolf Schwartau 
Sitzend v.l.: Hans Hendricks, Dieter Schönherr, Bernd Rudolph, Günter Schiefelbein, Peter Barfuß, Jürgen Wähling, Mille Hoffmann



Jugendliche der Geschwis-
ter-Scholl-Stadtteilschule ha-
ben gemeinsam mit der Künst-
lerin Bente Wolke Gehwegplat-
ten zu einem Kunstwerk gegen 
Ausgrenzung und Hass gestal-
tet – jetzt ist es dauerhaft auf 
dem Schulgelände zu sehen.
Am Dienstag, den 6. Ok-
tober, hat die Geschwis-
ter-Scholl-Stadtteilschule in 
Osdorf ein Kunstwerk enthüllt, 
das Schülerinnen und Schüler 
selbst geschaffen haben: Die 
Fläche aus bemalten Gehweg-
platten ist nun fest an einem 
Hang auf dem Schulgelände 
eingelassen und soll dort jeden 
Tag an eine einfache Botschaft 
erinnern: Jeder Mensch gehört 
dazu und verdient Respekt.
Entstanden ist das Werk im 
Rahmen des Kunstprojekts 
„Pieces for Peace“. In der letz-
ten Schulwoche vor den Som-
merferien arbeiteten zwanzig 
Schülerinnen und Schüler des 
damaligen Jahrgangs 7 mit der 
Künstlerin Bente Wolke und 
Evgenia Buldakovskaya, seit 
acht Jahren Projektleiterin des 
Projekts „Respekt Coach“. 
In der Stencil-Technik, bei der 

Farbe durch Schablonen auf 
die Oberfläche gesprüht wird, 
gestalteten sie jede Platte mit 
eigenen Symbolen und Bot-
schaften. Das Ergebnis ist viel-
stimmig im wörtlichen Sinne: 
„Frieden!“, „Peace“ und „Salam 
Aleikum“ stehen dort neben 
„Respekt!“, „Be kind“ und „Alle 
für einen!“. Auch der kurdische 
Ruf „Jin, Jiyan, Azadî“ (Frau, 
Leben, Freiheit) und das russi-
sche Meinungsfreiheit finden 
sich auf den Platten. Dazwi-
schen Olivenzweige, Herzen, 
eine Schwalbe und Kinder 
beim Abklatschen. Im Zentrum 
stehen drei Hochhäuser in ei-
nem hellen Kreis: der Osdorfer 
Born, die direkte Nachbarschaft 
der Schule. Und in einer Ecke 
prangt eine „53“ mit Krone – die 
alte Postleitzahl des Stadtteils.
Für Bente Wolke, die sonst 
allein an ihren Werken arbeitet, 
war das Projekt ungewohnt: 
„Für mich war das eine tolle 
Abwechslung, gemeinsam mit 
den Schülerinnen und Schülern 
ein so großes Bild zu gestal-
ten! Das Kunstwerk sollte cool 
sein und es sollte uns allen 
Spaß bringen …“ – „Das hat 
geklappt!“ ruft ein Schüler grin-
send dazwischen. Bente Wolke 
lacht: „Ja, wir sind alle gut mit-
einander klargekommen – und 
ich habe richtig viel von den 
Kids gelernt!“
Zur Enthüllung versammelte sich 
der gesamte heutige Jahrgang 8 
mit seinen Lehrkräften auf dem 
Schulhof, gemeinsam mit der 
Schulleitung, der Künstlerin und 
Evgenia Buldakovskaya. Schü-
lerinnen und Schüler, die an dem 
Projekt beteiligt waren, zogen 
selbst die Plane vom Werk.
Schulleiter Dirk Voss sieht in 
dem Werk ein Sinnbild für die 
ganze Schulgemeinschaft: 
„‚Pieces for Peace‘ steht sinn-
bildlich für unsere Schule und 
für unsere Gemeinschaft. Ich 
verstehe das Kunstwerk so, 
dass wir gerade in der heutigen 
Zeit für Frieden und Respekt 
einstehen müssen.“ Grundlage 
dafür sei Verständigung, wie sie 
auch in diesem Projekt gelebt 
wurde: „Einander zuhören, ver-
suchen, die Perspektiven der 
anderen zu verstehen, mitei-
nander im Gespräch bleiben, 
auch wenn wir unterschiedli-
cher Meinung sind.“

Die 
Adresse vom 

Presse-Stübchen:

Schenefeld
 Holstenplatz 6
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Lotta Wrede gehört zu Messis auserwählter Generation      
Wer im Volksparkstadion künftig genau hinsieht, könnte Lionel Messi 
entdecken – zumindest auf den Schuhen einer HSV-Spielerin. Lotta Wre-
de gehört zu zehn Nachwuchstalenten, die der argentinische Weltmeis-
ter für eine neue Werbekampagne seines Ausrüsters adidas ausgewählt 
hat. Die 18-Jährige reiht sich damit in eine internationale Auswahl ein, 
die für die nächste Generation des Fußballs steht.
Im Mittelpunkt der Kampagne steht ein neuer Fußballschuh aus der 
F50-Modellreihe. Ein begleitendes Video inszeniert Messi als Autor 
einer neuen 
Fußballge-
s c h i c h t e : 
Der acht-
malige Welt-
f u ß b a l l e r 
signiert zehn 
Buchbänder, 
die jeweils 
den Namen 
eines ausge-
wählten Ta-
lents tragen 
– darunter 
auch Lotta Wrede. Neben der HSV-Spielerin gehören mit Chloe Sarwie 
vom FC Chelsea und Giovanna Waksman von Olympique Lyon nur zwei 
weitere Fußballerinnen zur Auswahl.
Alle zehn Talente sollen künftig mit dem neuen F50-Modell auflaufen, 
in dessen Sohle Messis Name eingraviert ist. Der Weltstar wird also 
nicht selbst über den Rasen des Volksparkstadions laufen. Seine 
Spuren könnten dort dennoch zu sehen sein, wenn Lotta Wrede für die 
HSV-Frauen auf dem Platz steht. Bild: HSV 

U21 knackt Festung Elmstadion      
Die U21 des HSV hat am Sonnabend (10. Oktober) den vierten Auswärts-
sieg der Saison gefeiert und dem FSV Schöningen die erste Heimnieder-
lage zugefügt. Am 13. Spieltag der Regionalliga Nord setzten sich die Ro-
thosen vor 660 Zuschauern mit 3:1 (1:0) durch. Nach einer ausgeglichenen 
A n f a n g s -
p h a s e 
b r a c h t e 
Mads Brö-
cker den 
HSV in der 
38. Minute 
in Führung. 
Nach dem 
Seitenwech-
sel sorgten 
die Einwechselspieler für die Vorentscheidung: Finn Barkowsky erhöhte 
in der 61. Minute auf 2:0, ehe Kilian Machado nur vier Minuten später den 
dritten Treffer nachlegte. Der Anschlusstreffer von Luca Horn (83.) änderte 
nichts mehr am Hamburger Auswärtserfolg. „Wir freuen uns extrem über 
die drei Punkte, weil sie auf einer guten und reifen Leistung basieren“, 
sagte HSV-Cheftrainer Lukas Anderer. Die Mannschaft habe sich in die 
Zweikämpfe geworfen und offensiv immer wieder Nadelstiche gesetzt. 
Entsprechend zufrieden zeigte sich der Coach: „Das war eine rundum 
gelungene Teamleistung. Ein guter Start in den Oktober.“ Foto: HSV

 „Spieltags-Warm-Up“: HSV sammelt Winterkleidung für obdachlose Menschen      
Damit Menschen ohne festen Wohnsitz gut durch die kalte Jahreszeit 
kommen, sammelt der HSV gemeinsam mit Hanseatic Help vom 12. bis 
zum 17. Oktober 2026 Winterkleidung und weitere dringend benötigte 
Utensilien. Rund um das Bundesliga-Heimspiel gegen den VfB Stuttgart 
am Sonnabend (17. Oktober, Anstoß um 15.30 Uhr) können HSV-Fans 
mit ihren Spenden helfen.
Besonders benötigt werden warme Jacken, Pullover und Schuhe sowie 
Schlafsäcke, Isomatten und Fleecedecken. Die Kleidung sollte gut er-
halten und möglichst gewaschen sein, damit sie in einem würdevollen 
Zustand weitergegeben werden kann.
Die Spenden können an verschiedenen Orten abgegeben werden:
•	 Montag bis Freitag (12. bis 16. Oktober): im HSV Arena-Store, HSV 

City-Store und auf der Paul Hauenschild Sportanlage in Norderstedt 
sowie direkt bei Hanseatic Help. Bitte die jeweiligen Öffnungs- und 
Annahmezeiten beachten.

•	 Sonnabend (17. Oktober): ab 10.30 Uhr zwischen dem Uwe-Seeler-
Fuß und den Nordtreppen am Volksparkstadion.

Mit der gemeinsamen Aktion setzen der HSV und Hanseatic Help ein 
Zeichen der Solidarität und möchten dazu beitragen, dass möglichst 
viele Menschen warm durch den Winter kommen.

HSV belohnt sich in Hoffenheim      
Am 5. Spieltag der Bundesliga gastierte die Mannschaft von Cheftrainer Merlin 
Polzin bei der TSG Hoffenheim. Unterstützt von 10.000 mitgereisten Fans setz-
te sich der HSV am Sonnabend (10. Oktober) mit 3:2 durch und belohnte sich 
für eine starke Mannschaftsleistung. Yussuf Poulsen brachte die Rothosen in 
der 12. Minute in Führung, ehe ein Eigentor von Sebastiaan Bornauw (45.+6) 
und der Treffer von Bambase Conte (53.) die Partie drehten. Zudem musste 
Kapitän Nicolai Remberg mit einem Kreuzbandriss ausgewechselt werden. 
„Mit Rambo haben wir eine Säule verloren“, sagte Miro Muheim. Nach der 
Gelb-Roten Karte gegen Hoffenheims Bernardo (65.) nutzte der HSV seine 
Überzahl: Der eingewechselte Terem Moffi glich in der 83. Minute aus, ehe Mu-
heim in der vierten Minute der Nachspielzeit den umjubelten Siegtreffer erziel-
te. Für beide waren es die ersten Bundesliga-Tore. Polzin lobte anschließend 
den Zusam-
menhalt auf 
und neben 
dem Platz: 
„Es war eine 
tolle Leistung 
gemeinsam 
mit allen, die 
uns im Stadi-
on unterstützt 
haben.“  
Foto: HSV

HSV-CornerGeschwister-Scholl-Stadtteilschule enthüllt Kunstwerk

Evgenia Buldakovskaya (l.) und Bente Wolke vor dem fertigen Werk. 	 Fotos: Jule Lübcke

Das Kunstwerk wird von Schülerinnen und Schülern auf dem 
Gelände der Geschwister-Scholl-Stadtteilschule enthüllt
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